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Wie die obenstehende Grafik zeigt, sind die globalen Mitteltemperaturen
im Oktober  gegenüber September deutlich gefallen. Die durchschnittliche
Erwärmung der letzten 40 Jahre betrug 0,15 Grad Celsius pro Jahrzehnt,
das entspräche 1,5 Grad in 100 Jahren.

 

Zwei kleine Dunkelflauten und die Stromversorgung gerät an ihre Grenzen
Vom 2.11. bis 8.11 sowie vom 10.12 bis 13.12. brach in Deutschland die
Stromversorgung durch Erneuerbare Energien zusammen. Eine für den Winter
typische Großwetterlage einer Windflaute bei gleichzeitiger minimaler
Solareinstrahlung führte zu Versorgungsknappheit, hohem Stromimport und
explodierenden Strompreisen. Zeitweise mußten über 20 000 MW, mehr als
ein Viertel des deutschen Strombedarfs importiert werden. Die
Strompreise stiegen bis auf das Zehnfache (93,6 €ct/kwh). Betriebe die
keine Langfristverträge hatten, mußten ihre Produktion einstellen.
Wolfgang Große Entrup, Hauptgeschäftsführer des Verbandes der Chemischen
Industrie (VCI):

„Es ist zum Verzweifeln. Unsere Unternehmen und unser Land
können sich keine Schönwetter-Produktion leisten. Wir brauchen
dringend Kraftwerke, die sicher einspringen können.“

Die Ursache : Die Ampelregierung und die vorherigen Merkel-Regierungen
hatten 19 Kernkraftwerke (30% des deutschen Strombedarfs) stillgelegt
und allein am 1.4.2023 gingen 15 Kohlekraftwerke vom Netz. 4,35
Milliarden € Steuergelder an Stilllegungsprämien wurden an RWE und LEAG
(Ostdeutschland) verteilt. Im Januar 2025 geht das RWE-Kraftwerk
Weisweiler vom Netz. Ausgerechnet im Januar, wenn der Stromverbrauch in
Deutschland am höchsten ist und Frankreich möglicherweise wenig liefern
kann. Denn Frankreich ist das wärmeempfindlichste Land Europas, schon
kleine Temperaturschwankungen wirken sich wegen des großflächigen
Einsatzes von Stromheizungen auf den Stromverbrauch aus. 1 Grad Celsius
weniger und der Verbrauch in Frankreich steigt um 2400 MW !
Aber die deutsche verfehlte Energiepolitik des Abschaltens von
gesicherter Leistung führt mittlerweile auch unsere Nachbarn in
wirtschaftliche Schwierigkeiten.
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Südnorwegen, Südschweden, Österreich, Holland hatten während der
Dunkelflaute ähnlich hohe Strompreise wie wir (s. Grafik oben, die
Zahlen sind in €/Mwh, zur Umrechnung in €ct/Kwh muss man durch 10
teilen).  Auch Dänemark, dessen Stromversorgung ebenso auf Windstrom
(56%) beruht, verstärkte  durch seinen Stromimport aus Skandinavien die
dortige Malaise.
Norwegens Energieminister der Mitte-Linksregierung, Terja Aasland, will
das Stromkabel nach Dänemark kappen und die Stromverträge mit
Deutschland neu verhandeln. Er geht damit auf die Forderungen der
rechten Fortschrttspartei ein, die das schon lange fordert und
wahrscheinlich die nächsten Wahlen gewinnen wird. Die Preis-Infektion
aus dem Süden müsse gestoppt werden, so die Fortschrittspartei.
Die schwedische Energieministerin Ebba Busch wurde noch deutlicher:

„Es ist schwer für eine industrielle Wirtschaft, sich für ihren
Wohlstand auf das Wohlwollen der Wettergötter zu verlassen.“
Und direkt zu der grünen Politik Habecks: „Kein politischer
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Wille ist stark genug, um die Gesetze der Physik außer Kraft zu
setzen – nicht einmal der von Herrn Habeck.“

Zudem wird häufig vergessen, dass Windräder Strom verbrauchen, wenn sie
stillstehen oder abgestellt werden. Denn auch im Stillstand müssen
sämtliche technischen Komponenten (Ölpumpen, Lüfter, Steuerungen etc.)
in Betrieb bleiben. Vestas gibt für eine 4,2 MW-Anlage einen
Stromverbrauch von 55 000 kwh pro Jahr im Stillstand an. In
Produktionszeiten versorgt sich die Anlage selbst mit Strom. Aber sie
steht eben an 120 Tagen des Jahres nahezu still. Gehen wir von einem
durchschnittlichen Eigenverbrauch von 40 000 kwh pro Jahr aller
deutscher Anlagen aus, kommt man auf 1,2 Terawattstunden, der Erzeugung
von einem mittelgroßen Gaskraftwerk. Um es auf unsere Dunkelflaute zu
übertragen: um die Windkraftanlagen zu versorgen, musste ein Kraftwerk
mit etwa 400 MW laufen oder die gleiche Leistung tagelang importiert
werden, um die Windkraftwerke nicht absaufen zu lassen.
Das Wahlprogramm der CDU – keine wesentliche Änderung zu erwarten

Wir widmen uns heute allein dem Wahlprogramm der CDU, da es aller
Voraussicht das in eine Koalition mit SPD oder Grünen einzubringende
Programm des zukünftigen Kanzlers ist.

Kurzum: Der Energie- und Klimateil des CDU-Wahlprogramms ist eine
einzige Enttäuschung für diejenigen, die  sich mit der
energiepolitischen Lebenswirklichkeit der Betriebe und Bürger befassen.

Es findet keine Benennung der Ursachen der aktuellen Energiekrise statt,
weder die horrenden Subventionen für erneuerbare Energien aus dem
Bundeshaushalt (20 Mrd. €)  noch die massiv steigenden Netzkosten, die
eine Folge der Schwankungen von Wind- und Solarkraft sind, noch die zu
hohen Strompreise, die zu einer Deindustralisierung führen, werden
thematisiert. Stattdessen ein Weiter so :

„Die im Klimaschutzgesetz (der Ampel, d. Verf.) verbindlich
verankerte Klimaneutralität bis 2045 haben wir fest im Blick“.

Den Mut der FDP, wenigstens das Klimaschutzgesetz auf die (fehlerhafte)
Forderung des Bundesverfassungsgerichtes nach Klimaneutralität 2050
anzupassen, verzichtet die Union. Stattdessen:

„Wir wollen die Erneuerbaren Energien deutlich ausbauen“ Und “
Wir werden die klimafreundliche Erzeugung von Strom und
Wasserstoff vorantreiben.“

Wer Aussagen zur CO2-Abscheidung bei Kohlekraftwerken sucht, wird ebenso
enttäuscht wie derjenige, der eine Aussage zur Förderung von heimischen
Erdgas (Schiefergas)  in Norddeutschland und der Nordsee erwartet.
Der Klimabonus (teilweise Rückerstattung der CO2-Abgabe) findet sich im
Programm wie bei den Grünen.
Besonders ärgerlich ist die Aussage
„Wir stehen zu unseren Zusagen zur globalen Klimafinanzierung und zur
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Verantwortung in der internationalen Zusammenarbeit.“
Diese Zusage ist gerade von Frau Baerbock auf der Weltklimakonferenz in
Baku auf 18 Milliarden verdreifacht worden. Das will also auch die
CDU/CSU. Bemerkenswert.
Insgesamt gewinnt man beim Lesen des energie- und klimapolitischen Teils
des Programms, dass dieser Teil andockfähig für die Grünen formuliert
werden sollte. Sieht man von der Forderung nach der Ermöglichung der
Erforschung von Kernkrafttechnologien der vierten oder fünften
Generation ab, gibt es keine programmatische Aussage, die mit den Grünen
zu Schwierigkeiten führen würde. Bemerkenswerter Weise fehlt die
Wiederinbetriebnahme der noch bestehenden Kernkraftwerke in der
beschlossenen Fassung des Programms. Das waere die Sollbruchstelle mit
den Grünen gewesen. Jeder wußte aber ohnehin, dass die Versicherung,
bestehende Kernkraftwerke zurückzuholen von der Partei, deren Vertreter
in den Regierungen von Schleswig-Holstein, Bayern und Baden -Württemberg
geholfen haben, den Abriß so schnell wie möglich durchzuführen,  nichts
wert war.
So ist es erklärlich, dass die gleiche Hybris der Grünen, Deutschland
müsse klimapolitisch die Welt retten, sich im CDU-Programm wiederfindet
:

„Deutschland hat ein Prozent der Weltbevölkerung, 2 % des CO2
Problems (falsch liebe CDU, es sind nur noch 1,5 %!, d. Verf.).
Wir wollen aber 20 % zur Lösung beitragen… Deutschland muß zum
Leitmarkt für Wasserstofftechnologien werden.“

Das ist schon schräg: Deutschland kann zeitweise nicht einmal die eigene
Stromversorgung sicherstellen und ist bis zu 20 % auf Stromimporte
angewiesen, soll aber neben der Elektrifizierung des Verkehrs und der
Wärme auch noch Strom zu Wasserstoff machen. Wer Deutschlands Industrie
endgültig den Garaus machen will, der setzt auf vierfach teureren
Wasserstoff wie die Grünen und die SPD und nun auch die CDU.
Helfen soll dabei der Ausbau des grenzüberschreitenden Stromhandels.
Wahrscheinlich haben nicht alle in der CDU/CSU Führung mitbekommen, dass
uns gerade Norwegens Energieminister und Schwedens Energieministerin
angedroht haben, die Verbindungen zu Deutschland zu kappen, weil wir in
Zeiten der Knappheit auch deren Strompreissystem durch teuren
Stromhandel extrem belasten.
So sieht also das energiepolitische CDU/CSU-Programm pur aus. Da kann
man sich gut vorstellen wie das Schwarz-rote oder Schwarz-grüne
Regierungsprogramm aussehen wird. Wir werden  die Aufhebung der
Schuldenbremse sehen, denn der Deutschlandfonds der Grünen und der SPD
wollen gefüllt werden. Etwa für die Forderung der Grünen, die Netzkosten
der Übertragungsnetze durch den Staat zu übernehmen. Das sind mal locker
38 Milliarden € pro Jahr, in der Wahlperiode also 150 Milliarden €. Auf
dem gleichen Weg, die Netzkosten durch den Steuerzahler tragen zu
lassen, sind SPD und CDU ohnehin, statt die verfehlte Energiepolitik auf
Basis schwankender, nicht wettbewerbsfähiger erneuerbare Energien zu
problematisieren, die sich in massiv steigenden Netzkosten
niederschlägt,  endlich zu korrigieren, nimmt man den Steuerzahler für
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neue Milliardenschulden in Anspruch.
Es gibt sicherlich auch gute Ansätze im Unionsprogramm etwa zur
Steuerpolitik; aber in der Energie-und Klimapolitik war die klare
Devise: nichts beschliessen, was die Fortsetzung der grünen Politik mit
Kanzler Merz behindert.

Ich wünsche Ihnen allen eine gesegnete Weihnachtszeit und ein
Gutes Neues Jahr
Ihr
Fritz Vahrenholt

Woher kommt der Strom? Satte
936,30€ pro Megawattstunde Strom
geschrieben von AR Göhring | 29. Dezember 2024

50. Analysewoche von Rüdi Stobbe
Der niedrigste Strompreis in der 50. KW 2024 lag bei 2,29€/MWh. Dieser
Preis wurde am Sonntag, den 15.12.2024 um 23:00 Uhr aufgerufen. Der
höchste Strompreis wurde am 12.12.2014 um 17:00 Uhr notiert. Satte
936,30€ mussten pro Megawattstunde Strom gezahlt werden. Der mittlere
Strompreis lag bei 176,85€/MWh. Für das bisherige Jahr 2024 (Stichtag
15.12.2024 lag der mittlere Strompreis bei 78,60€/MWh. Das sind
0,079€/kWh. Der Stromverkaufspreis für den Normalkonsumenten liegt mit
allen Steuern und Abgaben bei etwa 0,40€/kWh.  Selbstverständlich gibt
es günstigere, aber auch höhere Preise. Strom-Vergleichsprogramme
erleichtern die Recherche.

Der Börsenstrompreis mit seinen Höhen und Tiefen – niedrigster Preis des
bisherigen Jahres 2024 lag bei -135,45€/MWh – ist nicht das
Hauptproblem. Das liegt in der stark schwankenden Wind- und PV-
Stromerzeugung mit den daraus resultierenden VersorgungsUNsicherheiten.
Gab es um den 6. November 2024 bereits einen regenerativen „Strom-
Erzeugungstiefpunkt“ genannt Dunkelflaute, so wiederholte sich dieser in
der aktuellen Analysewoche. Drei Tage fand fast keine Wind- und PV-
Stromerzeugung statt. Die Residuallast sah so aus. Da wundert es nicht,
dass auch die ältesten konventionellen Dreckschleudern angeworfen werden
mussten, um den Strombedarf zu decken. Der CO2-Ausstoß lag für die drei
Tage bei 421g/kWh. Selbstverständlich wurden zusätzliche Stromimporte
notwendig. Der mittlere Import-Strompreis lag bei 256€/MWh. Exportiert
wurde von Deutschland praktisch nur sehr wenig Strom. Insgesamt kostete
der Stromimport für die drei Tage unter dem Strich 193 Millionen €. 
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Ein Blick in die Prognosen der Agora-Energiewende belegt, dass trotz
weiteren massiven Ausbaus der „Erneuerbaren“ die Residuallast steigen
wird. Schauen Sie selbst. Bei einer zeitweise über 100 GW liegenden
Residuallast trotz 85% Ausbaugrad, werden die angedachten, noch nicht
mal geplanten 21 GW installierte Leistung zusätzlicher Gaskraft – knapp
50 Stück bis 2030?! – zu einem sehr teuren, aber nutzlosen Unterfangen.
Kurz: Die Energiewende ist gescheitert. Es fehlt das Geld, es fehlt die
Zeit, es fehlt an Manpower und sonstigen Ressourcen, es fehlen zumindest
zeitweise Wind und Solar. Es fehlt an allem. Nur wenige werden ob des
Energiewende-Wahnsinns reich. Die lachen sich jeden Abend eins in´ s
Fäustchen. Die hoffen und beten, dass es so weitergeht. Die wünschen
sich Merz als Kanzler und Habeck als Wirtschaftsminister.

Wochenüberblick

Montag, 9.12.2024 bis Sonntag, 15.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom
33,7 Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der
Gesamtstromerzeugung 44,8 Prozent, davon Windstrom 32,2 Prozent, PV-
Strom 1,5 Prozent, Strom Biomasse/Wasserkraft 11,1 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick 9.12.2024 bis 15.12.2024
Die Strompreisentwicklung in der 50. Analysewoche 2024.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 50. Analysewoche ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zur 50. KW 2024: Factsheet KW
50/2024 – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 68 Prozent Ausbaugrad, Agora-Chart 86 Prozent
Ausbaugrad.

Rüdiger Stobbe zur Dunkelflaute bei Kontrafunk aktuell 15.11.2024
Bessere Infos zum Thema „Wasserstoff“ gibt es wahrscheinlich nicht!
Eine feine Zusammenfassung des Energiewende-Dilemmas von Prof.
Kobe (Quelle des Ausschnitts)
Rüdiger Stobbe zum Strommarkt: Spitzenpreis 2.000 €/MWh beim Day-
Ahead Handel
Meilenstein – Klimawandel & die Physik der Wärme
Klima-History 2: Video-Schatz des ÖRR aus dem Jahr 2010 zum
Klimawandel
Klima-History 1: Video-Schatz aus dem Jahr 2007 zum Klimawandel.
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen
Weitere Interviews mit Rüdiger Stobbe zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es fast keine Überschüsse.
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Der Beleg 2022, der Beleg 2023/24. Strom-Überschüsse werden bis auf
wenige Stunden immer konventionell erzeugt. Aber es werden,
insbesondere über die Mittagszeit für ein paar Stunden vor allem am
Wochenende immer mehr!

Jahresüberblick 2024 bis zum 15. Dezember 2024: Daten, Charts, Tabellen
& Prognose zum bisherigen Jahr 2024: Chart 1, Chart
2, Produktion, Stromhandel, Import/Export/Preise/CO2

 

Tagesanalysen

Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren
Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem bisherigen Jahresverlauf 2024 bildet
den Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Montag, 9.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 52,3 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 61,5 Prozent,
davon Windstrom 51,4 Prozent, PV-Strom 0,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 9,1 Prozent.

Die Woche beginnt mit reichlich Windstromerzeugung. Trotzdem wird Strom
importiert. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 9. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 9.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Dienstag, 10.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 32,6 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 43,2 Prozent,
davon Windstrom 31,5 Prozent, PV-Strom 1,1 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,6 Prozent.

Die Windstromerzeugung lässt rapide nach. Die Strompreisbildung.
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Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 10. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 10.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Mittwoch, 11.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 6,4 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 19,9 Prozent,
davon Windstrom 5,1 Prozent, PV-Strom 1,2 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,5 Prozent.

Erster Dunkelflautentag. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 11. Dezember 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 11.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Donnerstag, 12.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 4,9 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 18,5 Prozent,
davon Windstrom 3,4 Prozent, PV-Strom 1,5 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 13,6 Prozent.

Zweiter Dunkelflautentag. Die Strompreisbildung mit Jahreshöchstpreis. 

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 12. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 12.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Freitag, 13.12. 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 56,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 65,5 Prozent,
davon Windstrom 54,1 Prozent, PV-Strom 1,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 9,4 Prozent.

Dritter Dunkelflautentag mit leichter Aufwärtstendenz . Die
Strompreisbildung. 

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 13. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 13.12.2024:
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Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten.

Samstag, 14.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 43,5 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 54,2 Prozent,
davon Windstrom 41,8 Prozent, PV-Strom 1,8 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,6 Prozent.

Die Windstromerzeugung zieht an. Die Strompreisbildung. 

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 14. Dezember ab 2016.

Daten, Tabellen & Prognosen zum 14.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten.

Sonntag, 15.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 66,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 75,0 Prozent,
davon Windstrom 64,2 Prozent, PV-Strom 1,8 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 9,1 Prozent.

Wieder reichlich Windstrom bei geringem Bedarf. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 15. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 15.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? seit Beginn
des Jahres 2019 mit jeweils einem kurzen Inhaltsstichwort finden
Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen? Fehler entdeckt? Bitte Leserpost
schreiben! Oder direkt an mich persönlich: stromwoher@mediagnose.de.
Alle Berechnungen und Schätzungen durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager
nach bestem Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr.

Rüdiger Stobbe betreibt seit 2016 den Politikblog MEDIAGNOSE.

Klimamodelle unterschätzen  Rolle
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der Pflanzen – Klimaschau 205
geschrieben von AR Göhring | 29. Dezember 2024

FEHLER IDENTIFIZIERT: Klimamodelle unterschätzen Rolle der Pflanzen

Klimamodelle sind die Grundlage für Klimapolitik und befürchtete
Endzeitszenarien. Aber kann man den Modellen wirklich trauen? Eine
Studie in der Fachzeitschrift Science unter Federführung des Imperial
College London läßt Zweifel daran aufkommen.

Woher kommt der Strom? Dunkelflaute
– Nordländer protestieren &
profitieren
geschrieben von AR Göhring | 29. Dezember 2024

49. Analysewoche von Rüdiger Stobbe

Bereits in der 49. Analysewoche gab es eine Mini-Dunkelflaute. Die war
allerdings keine Meldung wert. Die Alarmisten kommen erst in der 50.
Woche zu Wort. Sogar die Nordländer Schweden, Norwegen und Dänemark
protestieren. Dabei sind diese Länder große Profiteure der Energiewende
in Deutschland. Weit über eine Milliarde € haben sie zusammen allein im
Jahr 2024 (Stichtag 8.12.2024) mit ihren Stromexporten nach Deutschland
verdient.

Zum Dunkelflauten Tag in der aktuellen Analysewoche. Es war der
Mittwoch, an dem die Windstromerzeugung einbrach. Sie lag fast den
kompletten Tag unter 20%. Die PV-Stromerzeugung füllte das Windstrom-
Mittagstief zwar etwas auf. Dennoch brachten Wind- und PV-Stromerzeugung
auch um 12:00 Uhr keine 30 Prozent Stromanteil auf die „Waage“. Über 70
Prozent mussten zeitweise konventionell erzeugt/importiert werden. In
der Zeit ohne PV-Strom war es noch wesentlich mehr. Hier die absoluten
Spitzenwerte in GW.  Die Stromversorgungslücke, der fehlende Strom wird
mit diesem Chart verdeutlicht. Neben der konventionellen Stromerzeugung
in Deutschland wurden dringend Stromimporte zur Deckung des Strombedarfs
benötigt. Das Preisniveau war entsprechend hoch. Die Spitzenpreise des
Tages wurden wie üblich am späten Morgen und späten Nachmittag/frühen
Abend aufgerufen.
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Achten Sie auf den Tipp bei Strompreiserhöhungen nach den Tagesanalysen.

Wochenüberblick

Montag, 2.12.2024 bis Sonntag, 8.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 43,1
Prozent. Anteil regenerativer Energieträger an der Gesamtstromerzeugung
53,9 Prozent, davon Windstrom 40,2 Prozent, PV-Strom 2,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,8 Prozent.

Regenerative Erzeugung im Wochenüberblick 2.12.2024 bis 8.12.2024
Die Strompreisentwicklung in der 49. Analysewoche 2024.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Wochenvergleich zur 49. Analysewoche ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zur 49. KW 2024: Factsheet KW
49/2024 – Chart, Produktion, Handelswoche, Import/Export/Preise,
CO2, Agora-Chart 68 Prozent Ausbaugrad, Agora-Chart 86 Prozent
Ausbaugrad.

NEU: Rüdiger Stobbe zur  Dunkelflaute bei Kontrafunk aktuell
15.11.2024
NEU: Bessere Infos zum Thema „Wasserstoff“ gibt es wahrscheinlich
nicht!
Eine feine Zusammenfassung des Energiewende-Dilemmas von Prof.
Kobe (Quelle des Ausschnitts)
Rüdiger Stobbe zum Strommarkt: Spitzenpreis 2.000 €/MWh beim Day-
Ahead Handel
Meilenstein – Klimawandel & die Physik der Wärme
Klima-History 2: Video-Schatz des ÖRR aus dem Jahr 2010 zum
Klimawandel
Klima-History 1: Video-Schatz aus dem Jahr 2007 zum Klimawandel.
Interview mit Rüdiger Stobbe zum Thema Wasserstoff plus
Zusatzinformationen
Weitere Interviews mit Rüdiger Stobbe zu Energiethemen
Viele weitere Zusatzinformationen
Achtung: Es gibt aktuell praktisch keinen überschüssigen PV-Strom
(Photovoltaik). Ebenso wenig gibt es überschüssigen Windstrom. Auch
in der Summe der Stromerzeugung mittels beider Energieträger plus
Biomassestrom plus Laufwasserstrom gibt es fast keine Überschüsse.
Der Beleg 2022, der Beleg 2023/24. Strom-Überschüsse werden bis auf
wenige Stunden immer konventionell erzeugt. Aber es werden,
insbesondere über die Mittagszeit für ein paar Stunden vor allem am
Wochenende immer mehr!

Jahresüberblick 2024 bis zum 1. Dezember 2024: Daten, Charts, Tabellen &
Prognose zum bisherigen Jahr 2024: Chart 1, Chart
2, Produktion, Stromhandel, Import/Export/Preise/CO2

Tagesanalysen 
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Was man wissen muss: Die Wind- und PV-Stromerzeugung wird in unseren
Charts fast immer „oben“, oft auch über der Bedarfslinie angezeigt. Das
suggeriert dem Betrachter, dass dieser Strom exportiert wird. Faktisch
geht immer konventionell erzeugter Strom in den Export. Die
Chartstruktur zum Beispiel mit dem bisherigen Jahresverlauf 2024 bildet
den Sachverhalt korrekt ab. Die konventionelle Stromerzeugung folgt der
regenerativen, sie ergänzt diese. Falls diese Ergänzung nicht ausreicht,
um den Bedarf zu decken, wird der fehlende Strom, der die elektrische
Energie transportiert, aus dem benachbarten Ausland importiert.

Eine große Menge Strom wird im Sommer über Tag mit PV-Anlagen erzeugt.
Das führt regelmäßig zu hohen Durchschnittswerten regenerativ erzeugten
Stroms. Was allerdings irreführend ist, denn der erzeugte Strom ist
ungleichmäßig verteilt.

Montag, 2.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 42,5 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 52,5 Prozent,
davon Windstrom 40,2 Prozent, PV-Strom 2,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,0 Prozent.

Windstromerzeugung mit abnehmender Tendenz. Fast kein PV-Strom.  Die
Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 2. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 2.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Dienstag, 3.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 33,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 43,7 Prozent,
davon Windstrom 30,0 Prozent, PV-Strom 2,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 10,7 Prozent.

Die Windstromerzeugung nimmt weiter ab. Stromimporte wachsen. Die
Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 3. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 3.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inklusive Import
abhängigkeiten.

Mittwoch, 4.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 18,2 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 30,7 Prozent,
davon Windstrom 14,9 Prozent, PV-Strom 3,3 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 12,5 Prozent.
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Dunkelflaute. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 4. Dezember 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 4.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Donnerstag, 5.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 48,6 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 58,2 Prozent,
davon Windstrom 44,0 Prozent, PV-Strom 4,6 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 9,6 Prozent.

Die Windstromerzeugung zieht massiv an. Stromerzeugung über Bedarf. Die
Strompreisbildung geht Richtung Null-Linie.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 5. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 5.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Freitag, 6.12. 2024: Anteil Wind- und PV-Strom 56,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 65,5 Prozent,
davon Windstrom 54,1 Prozent, PV-Strom 1,9 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 9,4 Prozent.

In der Nacht vom Donnerstag Bedarfsübererzeugung mit knapp über Null
liegenden Preisen. Zum Vorabend wieder hohe Preise.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 6. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 6.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten.

Samstag, 7.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 57,0 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 68,5 Prozent,
davon Windstrom 55,3 Prozent, PV-Strom 1,7 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 11,5 Prozent.

Im Tagesverlauf ein Windbuckel. Die Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
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Tagesvergleich zum 7. Dezember ab 2016.

Daten, Tabellen & Prognosen zum 7.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten.

Sonntag, 8.12.2024: Anteil Wind- und PV-Strom 43,3 Prozent. Anteil
erneuerbare Energieträger an der Gesamtstromerzeugung 56,2 Prozent,
davon Windstrom 39,9 Prozent, PV-Strom 3,4 Prozent, Strom
Biomasse/Wasserkraft 12,9 Prozent.

Erst zum Nachmittag steigt die Windstromerzeugung an. Die
Strompreisbildung.

Belege für Werte und Aussagen im Text oben, viele weitere Werte sowie
Analyse- und Vergleichsmöglichkeiten bietet der Stromdateninfo-
Tagesvergleich zum 8. Dezember ab 2016.

Daten, Charts, Tabellen & Prognosen zum 8.12.2024:
Chart, Produktion, Handelstag, Import/Export/Preise/CO2 inkl.
Importabhängigkeiten

Tipp bei Strompreiserhöhung

Dieser Tage flatterte eine Strompreiserhöhung von über 20 Prozent in
meinen Briefkasten. Ich habe eine Nacht darüber geschlafen und dann den
Anbieter per Vergleichsportal gewechselt. Jetzt liegt mein Strompreis
wieder auf altem Niveau. Für ein Jahr lang. Es gibt auch Anbieter mit
Verträgen, welche die schwankenden Marktpreise (plus Steuern & Abgaben)
in Rechnung stellen. Meine Meinung: Finger weg. Zocken sollte man im
Spielcasino.

Die bisherigen Artikel der Kolumne Woher kommt der Strom? seit Beginn
des Jahres 2019 mit jeweils einem kurzen Inhaltsstichwort finden
Sie hier. Noch Fragen? Ergänzungen? Fehler entdeckt? Bitte Leserpost
schreiben! Oder direkt an mich persönlich: stromwoher@mediagnose.de.
Alle Berechnungen und Schätzungen durch Rüdiger Stobbe und Peter Hager
nach bestem Wissen und Gewissen, aber ohne Gewähr.

Rüdiger Stobbe betreibt seit 2016 den Politikblog MEDIAGNOSE.

Lösung des Klima-Puzzles: Die
überraschende Rolle der Sonne von
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Javier Vinós/CLINTEL
geschrieben von AR Göhring | 29. Dezember 2024

CLINTEL-Wissenschaftler Javier Vinos hat ganz frisch das Buch „Lösung
des Klima-Puzzles“ mit einem Vorwort des renommierten Ökologen Prof. Dr.
Josef Reichholf auf den Markt gebracht.

Die deutsche Ausgabe wurde mit der wertvollen Unterstützung von EIKE-
Mitglied Christian Freuer, einem Diplom-Meteorologen, erstellt.

https://eike-klima-energie.eu/2024/12/20/loesung-des-klima-puzzles-die-ueberraschende-rolle-der-sonne-von-javier-vinos-clintel/


https://www.amazon.de/dp/8412778367/



 


